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Präventions-Messe
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HB / RailCity Zürich

Hauptsache gesund!

Dr. Thomas Heiniger: «Wie blei-
ben wir gesund?
Diese Frage müssen wir in den 
Vordergrund rücken und der 
Prävention hohen Stellenwert 
einräumen!»

Zürcher Regierungsrat, 

Vorsteher der Gesundheitsdirektion

Prof. Dr. med. Felix Gutzwiller: 
«Eine Präventionsmesse kann 
die Bevölkerung sensibilisieren. 
Sie zeigt auf, welche Handlungs-
spielräume jeder Einzelne hat.»

Direktor, Institut für Sozial- und
Präventivmedizin, Universität Zürich

Kim Starzacher: «Prävention ist 
eine kostengünstige und nach-
haltige Investition in die Ge-
sundheit – ein zu kostbares 
Gut, um es zu vernachlässi-
gen.»

Ehem. Geschäftsführer santésuisse
Zürich-Schaffhausen

Daniel Roscher: «Prävention ist 
für die Suva ein zentrales Anlie-
gen. Ob am Arbeitsplatz oder in 
der Freizeit: Die Suva setzt sich 
für eine wirksame Unfallver-
hütung ein, unterstützt Arbeit-
geber und Arbeitnehmende in 
ihren Bemühungen und fördert 
die Selbstverantwortung aller 
Beteiligten.»

Direktor 
Suva Zürich

    

Dr. pharm. Lorenz Schmid: «Die 
Nähe zur Bevölkerung und die 
Fachkompetenz machen Apo-
theken zu einem Ort, wo Präven-
tion Ihnen – liebe Messeteilneh-
mer – jederzeit zur Verfügung 
steht.»

Präsident Apothekerverband 
des Kantons Zürich

Peter Kappert: «Prävention ist: 
durch gesunden Lebenswandel 
eigenverantwortlich vorbeugen 
statt teuer zu heilen.»

VR-Präsident und CEO Sonnenhof AG, Bern 
Präsident The Swiss Leading Hospitals

Dipl. Drogist Julius Jezerniczky: 
«Als Fachgeschäfte für Natur- 
und Komplementärmedizin 
setzen wir uns für natürliche 
Präventions- oder Behandlungs-
möglichkeiten ein.»

Präsident Schweiz. Drogistenverband
Sektionen Zürich & Schaffhausen

Dr. med. Urs Stoffel: «Wohlbe-
finden lässt sich nicht versichern, 
deshalb ist die Prävention der 
Schlüssel zur Gesundheit.»

Präsident der AerzteGesellschaft
des Kantons Zürich AGZ

Heinz Spälti: «Prävention ist ein 
Eckpfeiler in den Bemühungen, 
die Gesundheitskosten in den 
Griff zu bekommen.» 	

Präsident
Verband Zürcher Krankenhäuser VZK
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